
Beilage zu Aufgaben- und Finanzplan 2025 – 2029 

 

Änderungen gegenüber dem Aufgaben- und Finanzplan 2024 – 2028 sind in der nachfolgenden 

Synopse ersichtlich. Es werden nur jene Felder aufgeführt, welche Änderungen erfahren. 

AF 1 AFP 2024 - 2028 AFP 2025 - 2029 

Wichtige Projekte 

 

- Aufbau digitaler Plattformen für ER, 
Kommissionen und Behörden 

Aufbau digitaler Plattformen für ER, 
Kommissionen und Behörden 

 

AF 2 AFP 2024 - 2028 AFP 2025 - 2029 

Ziele und Plan 

(Beschluss) 

 

Die Kundschaft fühlt sich freundlich und 
hilfsbereit bedient. 
 
Die Einwohnerinnen und Einwohner sind früh 
und umfassend über Gemeindethemen 
informiert 
– Elektronischer Geschäftsverkehr ausbauen 
 
 
 
 
– Mehr als die Hälfte der Umziehenden nutzt 
die Plattform E-Umzug 
 
Das Verwaltungspersonal ist erreichbar bzw. 
bei dessen Abwesenheit sind die Anliegen 
entgegengenommen und die Anrufenden 
erhalten innert 24 Stunden eine Rückmeldung 
– Prozesse optimieren, automatisieren und 
standardisieren 
 
Die Gemeindeverwaltung verfügt über 
aufgabengerechte Räumlichkeiten 
– Umzug der Gemeindeverwaltung in das 
Provisorium Hexmatt, Start des Neubaus 
Gemeindezentrum und Bibliothek 
 
 
 
Die Mitarbeitenden sind gut ausgebildet und 
befähigt, ihre Aufgaben anforderungsgerecht 
zu erfüllen 
– Besprechung und Vereinbarung 
Weiterbildungsbedarf im Beurteilungs- und 
Förderdialog (BFD) 
 

Die Kundschaft fühlt sich freundlich und 
hilfsbereit bedient. 
 
Die Einwohnerinnen und Einwohner sind früh 
und umfassend über Gemeindethemen 
informiert 
– Elektronischer Geschäftsverkehr ausbauen 
Die Publikationsorgane der Gemeinde 
erscheinen in regelmässigem Rhythmus 
– Die Verarbeitung von Anfragen erfolgt 
medienbruchfrei. 
– Mehr als die Hälfte der Umziehenden nutzt 
die Plattform E-Umzug. 
 
Das Verwaltungspersonal ist erreichbar bzw. 
bei dessen Abwesenheit sind die Anliegen 
entgegengenommen und die Anrufenden. 
erhalten innert 24 Stunden eine Rückmeldung 
– Prozesse sind optimiert, automatisiert und 
standardisiert. 
 
Die Gemeindeverwaltung verfügt über 
aufgabengerechte Räumlichkeiten 
– Umzug der Gemeindeverwaltung in das 
Provisorium Hexmatt, Start des Neubaus 
Gemeindezentrum und Bibliothek 
– Das Gemeindezentrum mit Bibliothek ist neu 
gebaut. 
 
Die Mitarbeitenden sind gut ausgebildet und 
befähigt, ihre Aufgaben anforderungsgerecht 
zu erfüllen 
– Weiterbildungsbedarf ist im Beurteilungs- 
und Förderdialog (BFD) festgehalten. 

 

Wichtige Projekte 

 

- Weiterführen des Betrieblichen 
Gesundheitsmanagements (BGM) 

- Bau des neuen Gemeindezentrums 
- Modernisierung Arbeitsplätze (jährlicher 

Budgetbetrag) 
- Konzept E-Government erstellen 

- Weiterführen des Betrieblichen 
Gesundheitsmanagements (BGM) 

- Bau des neuen Gemeindezentrums 
- Modernisierung Arbeitsplätze (jährlicher 

Budgetbetrag) 
- Konzept E-Government erstellen 
Umsetzung Projekt Digitale Gemeinden BL 

 
 

AF 3 AFP 2024 - 2028 AFP 2025 - 2029 

Ziele und Plan 

 (Beschluss) 

 

Die Verkehrsteilnehmenden verhalten sich 
korrekt.  
– Anzahl der allgemeinen Verkehrskontrollen 
≥30 pro Jahr 
– Vermehrte Verkehrskontrollen für alle 
Verkehrsteilnehmenden beim Bahnhofplatz 
sowie Kindergarten und Schulen  
 

Die Verkehrsteilnehmenden verhalten sich 
korrekt.  
– Anzahl der allgemeinen Verkehrskontrollen 
des rollenden Verkehrs ist ≥30 pro Jahr 
– Es erfolgen vermehrte Verkehrskontrollen für 
alle Verkehrsteilnehmenden beim 
Bahnhofplatz sowie beim Kindergarten und bei 
Schulen  



 
Die Ruhe und Ordnung ist gewährleistet und 
die Bevölkerung verhält sich im öffentlichen 
Raum rücksichtsvoll und korrekt 
 – Anteil Übertretungen im Verhältnis zu den 
kontrollierten Fahrzeugen 
– Anzahl Kontrollen des ruhenden Verkehrs 
≥250 pro Jahr 
– Anzahl Verzeigungen im Bereich Ruhe und 
Ordnung ≤40 pro Jahr 
– Anzahl Litteringkontrollen auf Schulwegen, 
am Bahnhof, an Bushaltestellen und weiteren 
Littering Hotspots ≥50 pro Jahr 
 
– Reduktion Sachbeschädigungen im 
öffentlichen Raum 
– Anzahl Radarkontrollen ≥200 pro Jahr 

 
Die Ruhe und Ordnung ist gewährleistet und 
die Bevölkerung verhält sich im öffentlichen 
Raum rücksichtsvoll und korrekt 
 – Anteil Übertretungen im Verhältnis zu den 
kontrollierten Fahrzeugen 
– Die Anzahl Kontrollen des ruhenden 
Verkehrs ist ≥250 pro Jahr 
– Anzahl Verzeigungen im Bereich Ruhe und 
Ordnung ≤40 pro Jahr 
– Die Anzahl der Litteringkontrollen auf 
Schulwegen, am Bahnhof, an Bushaltestellen 
und weiteren Littering Hotspots ist ≥50 pro 
Jahr 
– Reduktion Sachbeschädigungen im 
öffentlichen Raum 
– Die Anzahl Radarkontrollen ist ≥200 pro Jahr 
– Die Anzahl der Präventionsmassnahmen im 
Bereich Schulwegsicherheit/Velo ist > 5 pro 
Jahr 

 
 

AF 4 AFP 2024 - 2028 AFP 2025 - 2029 

Ziele und Plan 

 (Beschluss) 

 

Der Schutz bei Brand- und Schadensfällen ist 
gewährleistet 
– Mannschaftsbestand mindestens 70 
Angehörige der Feuerwehr (AdF). Innerhalb 
von 10 Min. mit 10 AdF auf dem Schadenplatz 
eintreffen (Minimalvorgabe BGV, 8 AdF 
innerhalb 10 Min.) 
 
Das Feuerwehrinspektorat beurteilt die 
Feuerwehr Pratteln bei den Inspektionen 
positiv. 
 
Die Bevölkerung nimmt den Zivilschutz positiv 
wahr. 
 
Die Schutzplätze für die Bevölkerung sind 
sichergestellt. 
– Schutzraumbilanz >110% 
 
Förderung aktiver Feuerwehrdienst bei 
Neuanstellungen von Mitarbeitenden 

 

Der Schutz bei Brand- und Schadensfällen ist 
gewährleistet 
– Der Mannschaftsbestand umfasst 
mindestens 70 Angehörige der Feuerwehr 
(AdF). Innerhalb von 10 Min. mit 10 AdF auf 
dem Schadenplatz eintreffen (Minimalvorgabe 
BGV, 8 AdF innerhalb 10 Min.) 
 
Das Feuerwehrinspektorat beurteilt die 
Feuerwehr Pratteln bei den Inspektionen 
positiv. 
 
Die Bevölkerung nimmt den Zivilschutz positiv 
wahr. 
 
Die Schutzplätze für die Bevölkerung sind 
sichergestellt. 
– Die Schutzraumbilanz ist >110% 
 
Förderung aktiver Feuerwehrdienst bei 
Neuanstellungen von Mitarbeitenden 

Bemerkungen zum 

Aufgabenfeld 

- Arbeitgeber stellen weniger Mitarbeitende 
für Einsätze (alarmmässig aufgebotener 
Zivilschutz) frei. Die Freistellung tagsüber 
könnte längerfristig zum Problem werden 

- Schutzraumbilanz von > 110% muss 
gewährleistet werden. Möglicher Wegfall 
der Schutzplätze in der Sanitätshilfstelle 
Esterli 

- Arbeitgeber stellen weniger Mitarbeitende 
für Einsätze (alarmmässig aufgebotener 
Zivilschutz) frei. Die Freistellung tagsüber 
könnte längerfristig zum Problem werden 

- Schutzraumbilanz von > 110% muss 
gewährleistet werden. Möglicher Wegfall 
der Schutzplätze in der Sanitätshilfstelle 
Esterli und im Schulhaus Fröschmatt 
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Ziele und Plan 

 (Beschluss) 

 

Die Führungsstruktur der Primarstufe ist 
politisch verabschiedet 
– Die Führungsstrukturen werden gemäss 
politischem Entscheid umgesetzt 
 
Die Schulinfrastruktur erfüllt die Anforderungen 
eines zeitgemässen Unterrichts der 
Primarstufe und der Kreismusikschule. 
– Geplanter sukzessiver Ausbau der IT-
Infrastruktur auf das erforderliche Niveau 

Die Führungsstruktur der Primarstufe ist 
politisch verabschiedet 
– Die Führungsstrukturen werden gemäss 
politischem Entscheid umgesetzt 
 
Die Schulinfrastruktur erfüllt die Anforderungen 
eines zeitgemässen Unterrichts der 
Primarstufe und der Kreismusikschule. 
– Der sukzessiver Ausbau der IT-Infrastruktur 
auf das erforderliche Niveau ist erfolgt 



– Erhalt der erreichten IT-Standards in der 
Primarstufe  
 
Das Bildungsangebot der kms entspricht dem 
aktuellen Bedarf 
 
Schulraumressourcen werden frühzeitig 
geplant und optimiert 
– Planung SH und Turnhalle Münchacker 
 
– Planung Sanierung SH Erli 2 

 
– Planung Sanierung Schulanlage Aegelmatt 
und Realisierung Ersatzneubau Kindergarten 
Aegelmatt 
– Kontinuierliche Erneuerung 
Schulhausmobiliar 
– Die Arbeitsgruppe Schulraumplanung plant 
die notwendigen Schulraumressourcen 
– Die Raumstrategie «Moderne Schule 
Pratteln» wird finalisiert  
 

 
Die Primarstufe erfüllt den kantonalen Auftrag 
des Projekts Zukunft Volksschule 
– Das Schulwegnetz wird finalisiert; Reduktion 
Elterntaxis 

 

– IT-Standards auf der Primarstufe werden 
erhalten. 
 
Das Bildungsangebot der kms entspricht dem 
aktuellen Bedarf 
 
Schulraumressourcen werden frühzeitig 
geplant und optimiert 
– Das SH und die Turnhalle Münchacker sind 
geplant 
– Die Sanierung des Schulhauses Erli 2 ist 
geplant 
– Die Schulanlage Aegelmatt und die 
Realisierung des Ersatzneubaus Kindergarten 
Aegelmatt sind geplant 
– Das Schulhausmobiliar wird laufend erneuert 

 
– Die Arbeitsgruppe Schulraumplanung plant 
die notwendigen Schulraumressourcen 
– Die Raumstrategie «Moderne Schule 
Pratteln» wird finalisiert nach finanziellen 
Möglichkeiten umgesetzt 
 
Die Primarstufe erfüllt den kantonalen Auftrag 
des Projekts Zukunft Volksschule 
– Das Schulwegnetz wird finalisiert; Reduktion 
Elterntaxis 

Wichtige Projekte 

 

 
 

- Projektierung Schulhaus und Turnhalle 
Münchacker 

- Schulraumprovisorium für Sanierungen 
Schulhaus Aegelmatt und Erli 2 

- Planung Doppelkindergarten St. 
Jakobstrasse 

- Umsetzung Projekt Zukunft Volksschule 
- Planung und Umsetzung 1. Etappe 

Sanierung Schulanlage Aegelmatt 

- Finalisierung des Schulwegnetzes 
- Reduktion der Elterntaxis 
- Projektierung Schulhaus und Turnhalle 

Münchacker 
- Schulraumprovisorium für Sanierungen 

Schulhaus Aegelmatt und Erli 2 
- Planung Realisierung Doppelkindergarten 

St. Jakobstrasse 
- Umsetzung Projekt Zukunft Volksschule 
- Planung und Umsetzung 1. Etappe 

Sanierung Schulanlage Aegelmatt 

 
 

AF 6 AFP 2024 - 2028 AFP 2025 - 2029 

Zielgruppe und 

Wirkungen 

(Beschluss) 

- Familien steht ein familienergänzendes 
Betreuungsangebot zur Verfügung, welches 
ihnen die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf ermöglicht  

- Kinder werden ihren Bedürfnissen gemäss 
betreut und gefördert 

- Die Betreuungs- und 
Erziehungseinrichtungen (Kitas, 
Spielgruppen, Schulische Tagesstrukturen 
etc.) entwickeln ihre Angebote aufeinander 
abgestimmt und in guter Qualität weiter 

- Erziehungsberechtigte mit Kindern im 
Vorschul- und Schulalter erhalten bei Bedarf 
beratende Unterstützung in der Erziehung, 
Pflege und Begleitung ihrer Kinder 

- Familien steht ein familienergänzendes 
Betreuungsangebot zur Verfügung, welches 
ihnen die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf ermöglicht  

- Kinder werden ihren Bedürfnissen gemäss 
betreut und gefördert 

- Die Betreuungs- und 
Erziehungseinrichtungen (Kitas, 
Spielgruppen, Schulische Tagesstrukturen 
etc.) entwickeln ihre Angebote aufeinander 
abgestimmt und in guter Qualität weiter 

- Erziehungsberechtigte mit Kindern im 
Vorschul- und Schulalter erhalten bei Bedarf 
beratende Unterstützung in der Erziehung, 
Pflege und Begleitung ihrer Kinder 

- Vorschulkinder mit ausgewiesenem 
Sprachförderbedarf haben im Jahr vor 
Kindergarteneintritt Zugang zu 
ausreichender früher Sprachförderung 
(Umsetzung des neuen Gesetzes über die 
frühe Sprachförderung (GfS) SGS 116)  

 
Ziele und Plan 

 (Beschluss) 

Eltern sind in der Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie unterstützt 

Eltern sind in der Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie unterstützt 



  
Die schulischen Tagesstrukturen werden 
bedarfsorientiert weiterentwickelt 
 – Die «Schulischen Tagesstrukturen» mit 
Ausbauvarianten in Quartierschulhäusern 
werden laufend umgesetzt 

 
Die schulischen Tagesstrukturen werden 
bedarfsorientiert weiterentwickelt 
– Die «Schulischen Tagesstrukturen» mit 
Ausbauvarianten in Quartierschulhäusern 
werden laufend umgesetzt 

 
Frühe Sprachförderung gemäss neuer kant. 
Gesetzgebung wird konzipiert und umgesetzt  
– Konzeption und Finanzierung «Frühe 
Sprachförderung» stehen und werden ab 
Frühling 2025 umgesetzt 

 
Wichtige Projekte 

 
- Gesamtkonzept „Schulische 

Tagesstrukturen“ 
 

- Gesamtkonzept „Schulische 
Tagesstrukturen“  

- Umsetzung und Finanzierung „Frühe 
Sprachförderung“ basierend auf der neuen 
kantonalen Gesetzgebung 

 
 

AF 7 AFP 2024 - 2028 AFP 2025 - 2029 

Ziele und Plan 

 (Beschluss) 

 

Die Massnahmen «Kinderfreundliche 
Gemeinde» werden laufend umgesetzt 
– Pilotprojekt «Offene Turnhalle an 
Winterwochenenden» 
– Umsetzung Infokampagne zu 
Freizeitangeboten für Schülerinnen und 
Schüler 
– Weiterführung Verbesserung der 
Mitwirkungsmöglichkeiten von Kindern und 
Jugendlichen 
– Umsetzung Mitwirkungs-Projekt «Sanfte 
Aufwertung der Jugiwiese für Kinder und 
Jugendliche» 
– Ersatz des Kunstrasens Sandgruben 
– Die Leistung (Öffnungsstunden und 
Unterstützung) im Jugendhaus bleibt 
mindestens auf dem Stand des Jahres 2023  

Die Massnahmen «Kinderfreundliche 
Gemeinde» werden laufend umgesetzt 
– Pilotprojekt «Offene Turnhalle an 
Winterwochenenden» 
– Die Infokampagne zu Freizeitangeboten für 
Schülerinnen und Schüler ist umgesetzt 
 
– Mitwirkungsmöglichkeiten von Kindern und 
Jugendlichen sind optimiert 

 
–Das Mitwirkungs-Projekt «Sanfte Aufwertung 
der Jugiwiese für Kinder und Jugendliche» ist 
finalisiert 
– Ersatz des Kunstrasens Sandgruben 
– Die Leistung (Öffnungsstunden und 
Unterstützung) im Jugendhaus bleibt 
mindestens auf dem Stand des Jahres 2023  
-Das Leitbild zur Kinder-, Jugend- und 
Familienpolitik ist ausgearbeitet 
– Das Unicef-Label «Kinderfreundliche 
Gemeinde» ist rezertifiziert 

 
Wichtige Projekte 

 

Die Massnahmen „Kinderfreundliche 
Gemeinde“ (Unicef-Label) werden umgesetzt 

Die Massnahmen „Kinderfreundliche 
Gemeinde“ (Unicef-Label) werden umgesetzt 
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Wichtige Projekte 

 

Planung Ersatzstandort Kopfstation Planung Umsetzung Ersatzstandort 
Kopfstation 
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Ziele und Plan 

 (Beschluss) 

 

Pflegebedürftige Personen können möglichst 
lange zu Hause wohnen 
– Der ambulante Anbieter, Spitex Pratteln-
Augst-Giebenach GmbH, bietet Pflege und 
Betreuung zu Hause bis Pflegestufe 4 an 
 
Personen, die auf Pflege angewiesen sind, 
finden innert angemessener Frist einen 
stationären Pflegeplatz 
– Wartefrist auf Dringlichkeitsliste <6 Monaten 

Pflegebedürftige Personen können möglichst 
lange zu Hause wohnen 
– Der ambulante Anbieter, Spitex Pratteln-
Augst-Giebenach GmbH, bietet Pflege und 
Betreuung zu Hause bis Pflegestufe 4 an 
 
Personen, die auf Pflege angewiesen sind, 
finden innert angemessener Frist einen 
stationären Pflegeplatz 
– Wartefrist auf Dringlichkeitsliste <6 Monaten 



– Einwohnerinnen und Einwohner erhalten 
bedürfnisorientierte Unterstützung, um 
möglichst lange zu Hause wohnen zu können 
 
Der Bedarf an ambulanten, intermediären und 
stationären Dienstleistungen und Wohnformen 
ist erkannt/ erhoben. 
– Überprüfung Altersstrategie 
– Durchschnittliche Pflegestufe beim Eintritt ins 
Alters- und Pflegeheim in Pratteln >Stufe 4 des 
Bewohnerinnen und Bewohner-
Abrechnungssystems (BESA oder RAI) 

 

– Einwohnerinnen und Einwohner erhalten 
bedürfnisorientierte Unterstützung, um 
möglichst lange zu Hause wohnen zu können 
 
Der Bedarf an ambulanten, intermediären und 
stationären Dienstleistungen und Wohnformen 
ist erkannt/ erhoben. 
– Überprüfung Altersstrategie 
– Die durchschnittliche Pflegestufe beim 
Eintritt ins Alters- und Pflegeheim in Pratteln 
liegt bei >Stufe 4 des Bewohnerinnen und 
Bewohner-Abrechnungssystems (BESA oder 
RAI) 
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Wichtige Projekte 

 

Aufbau und Entwicklung des gemeindeeigenen 
Beschäftigungsprogramms 

Aufbau und Entwicklung des gemeindeeigenen 
Beschäftigungsprogramms 

 

 

AF 11 AFP 2024 - 2028 AFP 2025 - 2029 

Zielgruppe und 

Wirkungen 

(Beschluss) 

– Familien, Alleinerziehende, 
Rentenbezügerinnen und Rentenbezüger in 
bescheidenen finanziellen Verhältnissen sind 
durch die Mietzinsbeiträge finanziell entlastet 
– Personen mit Ergänzungsleistungen zur 
AHV sowie Nicht-Erwerbstätige Personen sind 
indirekt durch Zahlung von Pratteln in den 
Finanz- und Lastenausgleich finanziell 
unterstützt 
– Einwohnerinnen und Einwohner sind durch 
Soforthilfe unterstützt, Hilfsaktionen sowie 
private Organisationen sind durch Beiträge 
unterstützt 

 

– Familien und Alleinerziehende 
Rentenbezügerinnen und Rentenbezüger in 
bescheidenen finanziellen Verhältnissen sind 
durch die Mietzinsbeiträge finanziell entlastet 
– Personen mit Ergänzungsleistungen zur 
AHV sowie Nicht-Erwerbstätige Personen sind 
indirekt durch Zahlung von Pratteln in den 
Finanz- und Lastenausgleich finanziell 
unterstützt 
– Einwohnerinnen und Einwohner sind durch 
Soforthilfe unterstützt, Hilfsaktionen sowie 
private Organisationen sind durch Beiträge 
unterstützt 

 

Wichtige Projekte 

 

- Änderung des Mietzinsbeitragsreglement 
2024 

- Änderung des Mietzinsbeitragsreglement 
2024   

- Totalrevision des 
Mietzinsbeitragsreglements ist umgesetzt 
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Ziele und Plan 

 (Beschluss) 

Betreuung und Unterbringung von 
Asylsuchenden ist gewährleistet 
– Anteil untergebrachter Personen: 100%  
 
 
Vorläufig aufgenommene und anerkannte 
Flüchtlinge finden innerhalb von 6 Monaten 
eine eigene Wohnung 
– Anteil Personen mit fristgerechter 
Wohnungsfindung ≥60% 
 
Vorläufig aufgenommene und anerkannte 
Flüchtlinge erreichen eine eigenständige 
Lebensführung 

 

Betreuung und Unterbringung von 
Asylsuchenden ist gewährleistet 
– Anteil untergebrachter Personen liegt bei 
100%  
 
Vorläufig aufgenommene und anerkannte 
Flüchtlinge finden innerhalb von 6 Monaten 
eine eigene Wohnung 
– Der Anteil Personen mit fristgerechter 
Wohnungsfindung liegt bei ≥60% 
 
Vorläufig aufgenommene und anerkannte 
Flüchtlinge erreichen eine eigenständige 
Lebensführung 
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Zielgruppe und 

Wirkungen 

(Beschluss) 

- Der Bevölkerung und den Besuchern steht 
ein attraktives, sicheres und gut 
ausgebautes Strassennetz zur Verfügung. 

- Der Bevölkerung und den Besuchern steht 
ein attraktives, sicheres und gut 
ausgebautes Strassennetz zur Verfügung. 



- Das Strassennetz ist für den motorisierten 
Individualverkehr und den Langsamverkehr 
ausreichend beleuchtet. 

- Es fasst soweit möglich die Kapazitäten und 
ist an den öffentlichen Verkehr angebunden. 

 

- Das Strassennetz ist für den motorisierten 
Individualverkehr und den Langsamverkehr 
ausreichend beleuchtet. 

- Das Strassennetz Es fasst soweit möglich 
die Kapazitäten und ist an den öffentlichen 
Verkehr angebunden. 

 

Ziele und Plan 

 (Beschluss) 

Das Strassennetz für den Langsamverkehr ist 
verbessert 
– Ausbau der Unterführung Fröschmatt bis 
2026 
– Bauprojekt für den Ersatz der baufälligen 
SBB-Coop-Passerelle. Diese wird durch einen 
den heutigen Bedürfnissen (velotauglich, 
gehbehindertengerecht) entsprechenden 
Neubau ersetzt. 
 
 
Die Strassen sind unterhalten und ausgebaut. 
– Unterhalts- und 
Instandsetzungsmassnahmen sind gemäss 
Strassenzustandskataster umgesetzt  
 
Beleuchtungen sind energietechnisch auf dem 
neusten Stand 
– Laufende Umrüstung sanierter 
Strassenbeleuchtungen auf LED  
 
 
Die Anzahl Bäume im Siedlungsgebiet wird bis 
ins Jahr 2031 um 20% erhöht (im Vergleich 
zum Baumbestand im Jahr 2021) 
 

 
Die Netzibodenstrasse ist realisiert und steht 
dem ÖV und MIV zur Verfügung. 

Das Strassennetz für den Langsamverkehr ist 
verbessert 
– Die Unterführung Fröschmatt ist bis 2026 
2028 ausgebaut 
– Das Bauprojekt für den Ersatz der 
ehemaligen baufälligen SBB-Coop-Passerelle 
ist initiiert. Diese wird durch einen den 
heutigen Bedürfnissen (velotauglich, 
gehbehindertengerecht) entsprechenden 
Neubau ersetzt. 
 
Die Strassen sind unterhalten und ausgebaut. 
– Unterhalts- und 
Instandsetzungsmassnahmen sind gemäss 
Strassenzustandskataster umgesetzt  
 
Beleuchtungen sind energietechnisch auf dem 
neusten Stand 
– Die Umrüstung sanierter 
Strassenbeleuchtungen auf LED erfolgt 
laufend 
 
Die Anzahl Bäume im Siedlungsgebiet wird bis 
ins Jahr 2031 um 20% erhöht (im Vergleich 
zum Baumbestand im Jahr 2021) 
– Der Baumbestand wird systematisch erfasst  

 
Die Netzibodenstrasse ist realisiert und steht 
dem ÖV und MIV zur Verfügung. 

 
Wichtige Projekte 

 

- Energetische Optimierung der 
Strassenbeleuchtung 

- Verbesserung Langsamverkehr / 
Schulwege 

- Ersatz der baufälligen SBB-Coop-
Passerelle durch einen Neubau 

- Zusätzliche Baumpflanzungen 
- Realisierung Netzibodenstrasse 
- Umbau / Erweiterung Werkhof 
- Umsetzen Motion Sitzgelegenheiten 

 

- Energetische Optimierung der 
Strassenbeleuchtung 

- Verbesserung Langsamverkehr / 
Schulwege 

- Ersatz der ehemaligen baufälligen SBB-
Coop-Passerelle durch einen Neubau 

- Zusätzliche Baumpflanzungen 
- Realisierung Netzibodenstrasse 
- Umbau / Erweiterung Werkhof 
- Umsetzen Motion Sitzgelegenheiten 
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Ziele und Plan 

 (Beschluss) 

Das Trinkwassernetz mit den dazugehörenden 
Anlagen wie Pumpwerke, Reservoirs, 
Steuerung, Hydranten und weiteren ist ständig 
unterhalten, ausgebaut und dem neusten 
Stand der Technik angepasst 
– Überarbeitung GWP 
– Überarbeitete Grundwasserschutzzone inkl. 
Reglement sind rechtskräftig 
– Wasserverlust der Leitungen <4 Liter pro 
min./km 
 
Pratteln und umliegende Gemeinden stellen 
gegenseitig die Notwasserversorgung sicher 
– Ausreichende Wasserversorgung in 
Notlagen zur Deckung der Grundbedürfnisse  
 

Das Trinkwassernetz mit den dazugehörenden 
Anlagen wie Pumpwerke, Reservoirs, 
Steuerung, Hydranten und weiteren ist ständig 
wird laufend unterhalten, ausgebaut und dem 
neusten Stand der Technik angepasst 
– Überarbeitung GWP 
– Überarbeitete Grundwasserschutzzone inkl. 
Reglement sind rechtskräftig 
– Der Wasserverlust der Leitungen beträgt <4 
Liter pro min./km 
 
Pratteln und umliegende Gemeinden stellen 
gegenseitig die Notwasserversorgung sicher 
– Die Wasserversorgung in Notlagen zur 
Deckung der Grundbedürfnisse ist 
ausreichend 
 



Gemeindeeigene Wasserversorgung am 
Standort Löli ist dank neuer, rechtskräftiger 
Grundwasserschutzzone für die nächsten 15 
bis 20 Jahre gesichert 
 
 
 
Die Gemeinde Augst wird im Unterhalt der 
Wasserversorgung aktiv unterstützt 

Gemeindeeigene Wasserversorgung am 
Standort Löli ist dank neuer, rechtskräftiger 
Grundwasserschutzzone für die nächsten 15 
bis 20 Jahre gesichert 
– Das Reglement und der dazugehörende 
Plan Löli sind genehmigt 
 
Die Gemeinde Augst wird im Unterhalt der 
Wasserversorgung aktiv unterstützt 
 

Wichtige Projekte 

 

- Planung Neubau Wasserreservoir 
Geisswald 

- Überarbeitung GWP 
- Der neue Vertrag des Wasserversorgung-

Regionenverbundes 1-9-2 ist genehmigt 
und in Rechtskraft gesetzt. 
 

- Planung Neubau Wasserreservoir 
Geisswald 

- Überarbeitung GWP 
- Der neue Vertrag des Wasserversorgung-

Regionenverbundes 1-9-2 ist genehmigt 
und in Rechtskraft gesetzt. 
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Ziele und Plan 

 (Beschluss) 
Das Kanalisationsnetz inkl. dazugehörender 
Anlagen wie Pumpwerke, Auslaufbauwerke 
und weiteren ist gut unterhalten, ausgebaut 
und dem neusten Stand der Technik 
angepasst 
– Umsetzung von Vorhaben gemäss GEP 
– Erstellung Entwässerungsplanung Salina 
Raurica 
 
Das Grundwasser ist vor Verschmutzungen 
durch Abwasser geschützt 

 

Das Kanalisationsnetz inkl. dazugehörender 
Anlagen wie Pumpwerke, Auslaufbauwerke 
und weiteren ist gut wird laufend unterhalten, 
ausgebaut und dem neusten Stand der 
Technik angepasst 
– Vorhaben gemäss GEP sind umgesetzt 
– Erstellung Entwässerungsplanung Salina 
Raurica 
 
Das Grundwasser ist vor Verschmutzungen 
durch Abwasser geschützt 

Wichtige Projekte - Der aktualisierte Generelle 
Entwässerungsplan (GEP) ist vom 
Regierungsrat genehmigt und in Rechtskraft 
gesetzt 

- Ausbau Meteorwasser-Kanalisationsnetz 
- Entwässerungs-Erschliessungsplanung 

Salina Raurica 
- Abwasserpumpwerk Salina Raurica ist 

realisiert und in Betrieb 

 

- Der aktualisierte Generelle 
Entwässerungsplan (GEP) ist vom 
Regierungsrat genehmigt und in Rechtskraft 
gesetzt 

- Ausbau Meteorwasser-Kanalisationsnetz 
- Entwässerungs-Erschliessungsplanung 

Salina Raurica 
- Abwasserpumpwerk Salina Raurica ist 

realisiert und in Betrieb 
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Zielgruppe und 

Wirkungen 

(Beschluss) 

- Die Bevölkerung empfindet die 
städtebauliche Entwicklung attraktiv und 
akzeptiert die neu entstehenden Räume. 

- Die funktionalen Räume ergeben einen 
Mehrwert für die Bevölkerung. 

- Die Naturräume als Naherholungsgebiet für 
die Bevölkerung werden erhalten und 
teilweise erweitert. 

 
- Kulturlandschaft 

 

- Die Bevölkerung empfindet die 
städtebauliche Entwicklung attraktiv und 
akzeptiert die neu entstehenden Räume. 

- Die funktionalen Räume ergeben einen 
Mehrwert für die Bevölkerung. 

- Die Kulturlandschaft Naturräume als 
Naherholungsgebiet für die Bevölkerung 
wird werden erhalten und teilweise 
erweitert. 

- Kulturlandschaft 
 

Ziele und Plan 

 (Beschluss) 

 

Der Stadtraum ist mit raumplanerischen 
Aktivitäten qualitativ aufgewertet 
– Erstellte Sondernutzungspläne: 
   - Zentrale 
   - Gebiet Bahnhof Nord 
 
 
Siedlung und Verkehr sind bei allen 
Entwicklungen aufeinander abgestimmt 
– Anteil erstellter Verkehrsgutachten 
(Verkehrsaufkommen mit Verträglichkeit auf 

Der Stadtraum ist mit raumplanerischen 
Aktivitäten qualitativ aufgewertet 
– Die erstellten Sondernutzungspläne 
umfassen: 
   - Zentrale 
   - Gebiet Bahnhof Nord 
 
Siedlung und Verkehr sind bei allen 
Entwicklungen aufeinander abgestimmt 
– Der Anteil erstellter erbrachter Nachweise 
der Verkehrsverträglichkeit beispielsweise 
durch Verkehrsgutachten 



die bestehende Infrastruktur) bei 
raumplanerischen Neugestaltungen: 100%  
 
 
 
Neue Bebauungen sind auf bestehende 
Quartiere abgestimmt und umweltverträglich.  
 
Die städtebauliche Entwicklung ist geklärt 
– Teilzonenvorschriften Ortskern sind 
genehmigt 
– Analyse Stadtklima und Grün- und 
Freiraumkonzept 
– Erstellung Räumliches Entwicklungskonzept 
(REK) 

 

(Verkehrsaufkommen mit Verträglichkeit auf 
die bestehende Infrastruktur) bei 
raumplanerischen Neugestaltungen liegt bei 
100%  
 
Neue Bebauungen sind auf bestehende 
Quartiere abgestimmt und umweltverträglich.  
 
Die städtebauliche Entwicklung ist geklärt 
– Die Teilzonenvorschriften Ortskern sind 
genehmigt 
– Analyse Stadtklima und Grün- und 
Freiraumkonzept 
– Erstellung Räumliches Entwicklungskonzept 
(REK) 

 
Wichtige Projekte - Teilzonenvorschriften Ortskern  

- Entwicklung Zentrale 
- Zentrumsentwicklung Bahnhofstrasse (Post, 

KIGA, Kirchgemeindehaus) 
- Entwicklung Bredella-Areal 
- Zonenvorschriften Landschaft 
- Entwicklung HIAG-Areal (Gleis Süd) 
- Räumliches Entwicklungskonzept (REK) 

 

- Teilzonenvorschriften Ortskern  
- Entwicklung Zentrale 
- Zentrumsentwicklung Bahnhofstrasse (Post, 

KIGA, Kirchgemeindehaus) 
- Entwicklung Bredella-Areal 
- Zonenvorschriften Landschaft 
- Entwicklung GLEIS SÜD (HIAG-Areal) 
- Räumliches Entwicklungskonzept (REK) 
- Entwicklung Grüssenhölzli 
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Ziele und Plan 

 (Beschluss) 

 

Das Liquiditätsmanagement ist kosten- und 
ertragseffizient 
– Kontinuierliche Optimierung der Kontosaldi 
– Der gewichtete Fremdkapitalzinssatz ist <2% 

 
Die gemeindeeigenen Liegenschaften des 
Finanzvermögens sind renditeorientiert 
bewirtschaftet 
– Erträge sind höher als die Kosten 
– Leerstand <10% 

 
In der Regel kein Verkauf von 
gemeindeeigenen Parzellen 
– Wenn sinnvoll werden Parzellen im Baurecht 
abgegeben 
 
Immobilienstrategie ist erstellt 
– Vorgehensplanung pro Liegenschaft ist 
analysiert und definiert 

 

Das Liquiditätsmanagement ist kosten- und 
ertragseffizient 
– Kontosaldi werden kontinuierlich optimiert 
– Der gewichtete Fremdkapitalzinssatz ist <2% 

 
Die gemeindeeigenen Liegenschaften des 
Finanzvermögens sind renditeorientiert 
bewirtschaftet 
– Erträge sind höher als die Kosten 
– Der Leerstand beträgt <10% 

 
In der Regel kein Verkauf von 
gemeindeeigenen Parzellen 
– Wenn sinnvoll werden Parzellen im Baurecht 
abgegeben 
 
Immobilienstrategie ist erstellt 
– Vorgehensplanung pro Liegenschaft ist 
analysiert und definiert 
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